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ri Die Anekdoten dieses Bande « Lichter und Gelich-
<® 5 ter ( Von Dr . Owlglasz. München bei Georg

.s ^ W Müller . 192 Seiten . Geb . JL 4 .50) zeigen die fatale
_ ft Biederkeit , das subalterne Selbstbehagen , den billi-

gen Mittelstandshumor eines typischen Provinz-
~~ gehabens im schlechten Sinne , sind so recht das

" —° =» übliche Material für vorsintflutliche Familienjournale
^ und ländliche Kalender . Gleich das erste Geschieht-
— *=- - chen vom Hausgeist „Xare “ dünkt 6ich wunder wie

bodenständig und erfüllt von urwüchsig bajuvari-
scher Spaßhaftigkeit , ist aber nur ziemlich spießig
und albern , trifft mit seiner „Satire “ ins Leere . Denn
so ein „parapsychologisches “ Ehepaar ist durchaus
nicht bezeichnend für norddeutsche Zustände , wenn
es überhaupt existiert , und die plumpe Verspottung
der Stadtfracks und der Preußen nichts als üble
Anrempelung . die eigentlich Zugeständnis einer

—. Schwäche , einer Zurückgebliebenheit oder , schlim-
meren Falls , partikularistische Sturheit bedeutet.° Dann gehe es so weiter , teils neckisch , teils wacker,
den Schalk im Nacken , gutmütigen Ernst auf der
flachen Hand . Der Stil entspricht dem Inhalt , ist
landläufig derb , jovial , herzig , sucht Lacher mit

_ Sätzen wie „als welche auf der Basis bombensicherer
ausländischer Wertpapiere den Beruf einer .schönen
Seelo' ausübte “

, kokettiert mit Bildungsrudimenten
und vertritt mit alledem eine Sorte Schrifttum , das

*©> geistig und formal die Dinge bagatellisiert . Aber fn
r-*v ein paar Skizzen , die nicht mehr wollen als die
^ Liebe zu den Tieren bezeugen , der Heimat ein kleines

-3 Denkmal setzen , einer verschollenen Freundschaft

^ ) gedenken , wird trotz aller sonstigen regionalen Starr-
„_ X sinnigkeit ein sympathisch menschlicher Kern 6pür-
; "

_ bar . Max Herrmann ( Neiße ) .
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Lichter und Gelichter.
Die Anekdoten dieses Bandes Lichter nnd Gelich¬

ter (Von Dr . Owlglasz. München bei Georg
Müller . 192 Seiten . Geb - JL 4.501 zeigen die fatale
Biederkeit , das subalterne Selbstbehagen , den billi¬
gen Mittelstandshumor eines typischen Provinz¬
geh abens im schlechten Sinne , sind so recht das
übliche Material für vorsintflutliche Familienjournale
und ländliche Kalender . Gleich das erste Geschieht-
chen vom Hausgeist „Xare “ dünkt sich wunder wie
bodenständig und erfüllt von urwüchsig bajuvari-
scher Spaßhaftigkeit , ist aber nur ziemlich spießig
und albern , trifft mit seiner „Satire “ ins Leere . Denn
so ein „parapsychologisches “ Ehepaar ist durchaus
nicht bezeichnend für norddeutsche Zustände , wenn
es überhaupt existiert , und die plumpe Verspottung
der Stadtfracks und der Preußen nichts als üble
Anrempelung . die eigentlich Zugeständnis einer
Schwäche , einer Zurückgebliebenheit _ oder , schlim-

flachen Hand . Der Stil entspricht dem Inhalt , ist
landläufig derb , jovial , herzig^ sucht Lacher mit

und vertritt mit alledem eine Sorte Schrifttum , das
geistig und formal die Dinge bagatellisiert . Aber fn
ein paar Skizzen , die nicht mehr wollen als die
Liebe zu den Tieren bezeugen , der Heimat ein kleines
Denkmal setzen , einer verschollenen Freundschaft
gedenken , wird trotz aller sonstigen regionalen Starr¬
sinnigkeit ein sympathisch menschlicher Kern spür¬
bar . Max Herrmann ( Neiße ) .
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